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Ailingen aktuell

Ailinger Ehrenbrief für Erna und Rudi Mohrs 

Seit vielen Jahren organisiert das Ehepaar Mohrs unter anderem die Cafeteria und die Spiele-
nachmittage im Seniorentreff Ailingen. Auch die Feste rund ums Jahr werden von Mohrs vorbe-
reitet und organisiert – immer verbunden mit einer schönen und stimmungsvollen Dekoration. 
Die beiden waschechten Ailinger beleben das Haus und sind das verlässliche Bindeglied zur 
Ortsverwaltung. Als eingespieltes Tandem sind Erna und Rudi Mohrs seit langem nicht mehr 
aus dem Seniorentreff Ailingen wegzudenken. 
  
Als Anerkennung für ihr langjähriges ehrenamtliche Engagement überreichte Ortsvorsteher 
Andreas Lipp am Mittwoch, den 4. Dezember Erna und Rudi Mohrs im Rahmen der Weih-
nachtsfeier des Seniorentreffs den Ehrenbrief der Ortschaft Ailingen.

Das Ailinger Adventssingen im Wellenbad war ein großer Erfolg 
Zum Abschluss des Ailinger Jubiläumsjahres und als Einstimmung auf den Advent 
fand am Samstag, den 30. November im Wellenbad das Ailinger Adventssingen statt. 
Über den Nachmittag verteilt fanden etwa 400 Ailinger den Weg in das festlich ge-
schmückte Wellenbad, um sich bei Glühwein und Punsch, Wurst und Waffeln zu 
vergnügen. Mit ein Höhepunkt war sicher 
das Weihnachtslieder-Karaoke, welches 
viele Besucher zum Mitsingen animierte. 

Die überwiegend gespendeten Speisen und Getränke wurden zu sehr günstigen Prei-
sen angeboten. Auch standen die bewährten Spendenboxen vom Wellenbad-OpenAir 
bereit. Der Reinerlös der Verpflegung und die Geldspenden in den Boxen ergaben 
eine stolze Summe von 1.800 €. Dieser Betrag wird an die Aktion Gemeinsinn Ailin-
gen (AGA) und an die Amalie - Ambulanter Kinderhospizdienst für den Bodensee-
kreis gespendet. 

Die Ortschaft Ailingen bedankt sich bei Willy Meschenmoser, Hubert Knoblauch, Martin 
Wehrle, Jochen Spiegelhalter, Christian Hake, Michael Schmid, Manfred Rosenhagen, KshG, 
Marktkauf Walter Brummel und dem ZellerBäck für ihre Sach- und Geldspenden im voraus, 
die das Adventssingen erst möglich gemacht haben. 

Auch den vielen Helfern im Vorder- und im Hintergrund dankt die Ortsverwaltung für ihr En-
gagement. Der besondere Dank aber gilt Andreas Fehrmann, Thomas Riether und Joachim 
Seliger für die Idee und Organisation dieses einmaligen Events.

✩

✩

✩

✩ ✩
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Wertstoffabgabe   
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen,
 Altmetall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag  14 - 18 Uhr 
Samstag  9 - 13 Uhr

Unsere Jubilare

Außerdem feiern  
  
am Sonntag, 15. Dezember, 
Herr Heinrich Keller,  
den 85. Geburtstag; 
  
am Dienstag, 17. Dezember, 
Frau Klara Elfriede Buchstab,  
den 85. Geburtstag; 
  
am Donnerstag, 19. Dezember, 
Frau Kreszentia Martha Nägele,  
den 103. Geburtstag; 
  
am Freitag, 20. Dezember, 
Herr Hans-Otto Leicht,  
den 75. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen  
Festtag und für die Zukunft alles Gute.
 

Winterpause
in Ailingen

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Wolfegg 
macht in den Kalenderwochen 
52/2023 und 01/2024 Winterpause.

Letzte 
Veröffentlichung: 20.12.2024
Redaktionsschluss: 17.12.2024
 12:00 Uhr
Nächste
Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 07.01.2025
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 14. Dezember 
Apotheke im Marktkauf, 
Äußere Ailinger Straße 20,  Tel. 9817670 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 15. Dezember 
DRUIDIX Apotheke im Kaufland Eriskirch, 
Friedrichshafener Straße 39, Tel. 8093227 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Rotach-Apotheke, Oberteuringen, 
Eugen-Bolz-Straße 8, Tel. 07546 5222
von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Noch ein passendes Geschenk gesucht? 

Das zum 1250-jährigen Ortsjubiläum erschienene Buch 
ist das ideale Weihnachtsgeschenk für alle, die in Ailingen leben 
oder als Gäste immer wieder kommen. 

Der großformatige Band mit 400 Seiten und 370 Bildern bietet einen umfassenden Blick auf 
Vergangenheit und Gegenwart nicht nur von Ailingen, sondern auch von Berg, Unterrader-
ach, Lottenweiler, Ittenhausen und Bunkhofen. Der Bogen ist gespannt von der Entstehung 
der Landschaft bis zum aktuellen gesellschaftlichen Leben unserer Ortschaft, die trotz ihrer 
Zugehörigkeit zu Friedrichshafen ihre Eigenständigkeit bewahren konnte. Entstanden ist ein 
Hausbuch für alle, die in Ailingen leben und sich hier wohlfühlen. Die ausführliche Darstellung 
von 30 Vereinen im Buch belegt, wie viele das sind. 

25 Autorinnen und Autoren, überwiegend aus Ailingen, erzählen die Geschichte und beleuch-
ten Aspekte des Lebens früher und heute. Die Beiträge sind reich illustriert, mit historischen 
und aktuellen Fotos. Die meisten Themen werden hier erstmals so ausführlich behandelt. 
Bereits das Durchblättern des Buches ist ein großes Vergnügen und lädt zur Lektüre ein. 

Dank des städtischen Zuschusses kostet das Buch nur 30 Euro. Es ist bei der Tourist-Information Ailingen zu folgenden  
Öffnungszeiten erhältlich: montags, dienstags und donnerstags von 9 bis 12 Uhr. Außerdem erhalten Sie es bei der Postfiliale 
Ailingen in der Eckmähde 64.

Eiserne
Hochzeit

  
Am Donnerstag, 19. Dezember 

feiern die Eheleute 
  

Maria Magdalena Lorch  
geb. Kresser 

und Franz Lorch 
ihre Eiserne Hochzeit. 

  
Wir gratulieren dem Jubelpaar 

sehr herzlich und wünschen noch 
viele schöne gemeinsame Jahre  

bei guter Gesundheit.

Am Donnerstag, 19. Dezember 

Wir gratulieren dem Jubelpaar 
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Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen  
im Seniorentreff 
  

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Letzter Termin dieses Jahr: 18. Dezember 
 

Weihnachtsferien 

Der Seniorentreff macht vom 20. Dezem-
ber bis einschl. 6. Januar Ferien. 

  
Erholsame Weihnachtsfeiertage 

und ein gutes neues Jahr 
wünscht Euch 

das Cafeteria-Personal  
vom Seniorentreff

Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

  
CAFETERIA 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 

leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. 
Nächster Termin: 8. Januar 

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 

Home: www.stiftung-liebenau.de

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill, 

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:   
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
•  Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag  14 bis 18 Uhr 

Sonntag, 15. Dezember 
Weihnacht auf der Benediktshöhe 
Kapellenverein Unterraderach 
18 Uhr, Kapelle St. Benedikt 
  
Sonntag, 22. Dezember 
Weihnachtsreiten 
Reit- und Fahrverein Ailingen 
16 Uhr, Reithalle Brugger, 
Hagendorner Weg 

Bericht aus der Sitzung  
vom 05.12.2024 
TOP 1 Bericht des Vorsitzenden 
  
OV Lipp dankt den Initiatoren Andreas 
Fehrmann und Thomas Riether vom Ad-
ventssingen im Wellenbad für das tolle 
Event am 30. November. Knappe 1.800 
Euro konnten als Spendensumme erlöst 
werden. 
Am 1. Dezember fand in der gut besuchten 
Kirche St. Johannes Baptist das prächtige 
Adventskonzert des Kirchenchores statt. 
  
Seit Montag ist Herr OB Blümcke im Amt, 
es fand bereits am Dienstag ein erstes 
Kennenlernen mit allen Amtsleitern statt. 
Die Vorarbeiten zur Verlegung der Fliesen 
im EG des Ailinger Rathauses sind erledigt, 
die Fliesen werden vmtl. ab KW 1 verlegt. 
Bei der Weihnachtsfeier im Senioren-
treff am 4. Dezember wurde das Ehepaar 
Mohrs mit dem Ailinger Ehrenbrief geehrt. 
Erna Mohrs organisiert gemeinsam mit ih-
rem Mann Rudi seit vielen Jahren die Cafe-
teria im Seniorentreff. Als Dank für das eh-
renamtliche Engagement wurde Ihnen der 
Ehrenbrief der Ortschaft Ailingen verliehen. 
  

TOP 2 Einwohnerfragestunde 
  
Keine Wortmeldung 
  
TOP 3 Stellungnahme zu Baugesuchen 
  
3.1 Vereinfachtes Verfahren: 
 Errichtung von zwei Dachgauben auf 

best. Doppelhaushälfte 
 Egelsee, Flst.-Nr.: 1494 
  
Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten In-
nenbereich, die Beurteilung erfolgt deshalb 
nach § 34 BauGB. In der Umgebungsbe-
bauung ist bisher durchgehend eine zwei-
geschossige Bauweise aufzufinden, 
  
Dachgeschossausbauten mit dem Einbau 
von Gauben wurde in der Vergangenheit 
bereits mehrfach planungsrechtlich zuge-
stimmt. In den Planunterlagen wird bereits 
der Nachweis erbracht, dass durch den 
Dachgeschossausbau und die Errichtung 
der beiden Dachgauben kein weiteres Voll-
geschoss entsteht. 
  
Für das Einfügen ist die weiterhin ge-
schlossene Wirkung des Daches wichtig, 
sodass die Gaubenbreite max. 2/3 der 

Aus dem Ortschaftsrat
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Hausbreite entsprechen darf, die bisher 
geplanten Dachgauben entsprechen je-
doch einer Breite von 3/4 der Hausbrei-
te und sind daher an das genannte Maß 
anzupassen. Bei einer Verkleinerung der 
Gauben würde diese Voraussetzung wei-
terhin eingehalten. 
Das Amt für Stadtplanung und Umwelt 
Abt. Stadtplanung (SU-PL) erteilt daher 
eine negative Stellungnahme. 
  
Der Ortschaftsrat kann die Stellungnahme 
des Fachamts nicht nachvollziehen und 
spricht sich für die Gauben lt. Bauantrag 
aus und bittet, dies dem Fachamt mitzu-
teilen. 
  
3.2 Vereinfachtes Verfahren: 
 Abbruch des bestehenden Wohnhau-

ses; Neubau Einfamilienhaus mit Ein-
liegerwohnung 

 Reutenenweg, Flst.-Nr.: 1044, 1044/1 
  
Gegenüber der letzten Bauvoranfrage aus 
dem Jahr 2021 entsteht der Neubau nun 
weitestgehend im Bereich des Bestands-
gebäudes. Das Wohnhaus fügt sich hin-
sichtlich Art und Maß (Grundfläche, Höhe, 
Geschossigkeit) in die Umgebungsbebau-
ung ein 
  
Dem Vorhaben kann somit zugestimmt 
werden. Das SU-PL erteilt die positive 
Stellungahme. 
  
3.3 Baugesuch: 
 Errichtung einer beleuchteten und dop-

pelseitigen City-Star-Board Werbeanla-
ge auf Monofuß (3750 x 2730 mm) 

 Bodenseestraße, Flst.-Nr.: 1117/7 
  
Der Flächennutzungsplan stellt eine 
Mischbaufläche dar, das Einfügen nach 
§ 34 BauGB ist gegeben, dem Vorhaben 
kann zugestimmt werden. Das SU-PL er-
teilt die positive Stellungnahme. 
  
Der Ortschaftsrat lehnt das Baugesuch 
einstimmig ab. Die Werbeanlage präge das 
Ortsbild nicht positiv, es handelt sich hier 
um beleuchtete Fremdwerbung. 
  
3.4. Baugesuch: 
 Neubau einer Wohnanlage mit vier 

Gebäude (68 Wohneinheiten) inkl. Er-
richtung eines Kindergartens und einer 
Tiefgarage 

 Tronschweilerweg, Flst.-Nr.: 1103 
  
Wie bereits in der vorherigen Stellungnah-
me erläutert, rückt das Gebäude Haus 3 
entgegen der früheren Planung weiter nach 
Osten ab. Nach erneuter Prüfung kann in 
der Gesamtschau des Gesamtvorhabens 
die Verschiebung des Hauses 3 mitgetra-
gen werden. Insgesamt ergibt sich unter 
Hinzuziehung der nördlich gelegenen vor-
handenen Bebauung eine sinnvolle Ab-
grenzung des Siedlungskörpers. 
  
Die bisherigen Pläne sahen eine Vierge-
schossigkeit und eine dementsprechende 
Wandhöhe vor. Dies entsprach nicht der 
vorhandenen Umgebungsbebauung, so-
dass planungsrechtlich nicht zugestimmt 

werden konnte. Die Pläne wurden nun 
dahingehend geändert, dass auf beiden 
Gebäudelängsseiten, mit Ausnahme des 
notwendigen Erschließungselements, ein 
Rücksprung (entweder Balkon oder 1 m 
Rücksprung ohne Brüstung) besteht und 
dadurch eine Dreigeschossigkeit ablesbar 
ist. Dadurch reduziert sich das Vorhaben in 
seiner Wirkung in der Geschossigkeit und 
der Wandhöhe. Der neuen Planung kann 
dahingehend zugestimmt werden. 
  
Der entgegen der Planung von 2022 er-
höhte Grad der Über- und Unterbauung 
wurde nicht reduziert, was grundsätzlich 
wünschenswert gewesen wäre. Das Bau-
vorhaben liegt zwar nicht im Geltungs-
bereich eines Bebauungsplans, der eine 
konkrete Grundflächenzahl (GRZ) festlegt, 
dennoch kann zur Herleitung und aufgrund 
der in der Umgebungsbebauung vorlie-
genden Art der baulichen Nutzung der in 
§ 17 BauNVO definierte Orientierungswert 
der GRZ für MI (Mischgebiet) von 0,6 zu-
grunde gelegt werden. Die geplante Über-
bauung weist im Verhältnis zu dem noch 
neu zu bildenden Grundstück einen nied-
rigeren Grad der Überbauung als 0,6 auf. 
Nach erneuter Prüfung kann dem geplan-
ten Vorhaben daher auch dahingehend zu-
gestimmt werden. 
Folgende Inhalte sind im Freianlagenplan 
zu ergänzen: 
Bei den Stellplätzen sind momentan Groß-
sträucher verortet, dies entspricht nicht 
der Begrünungssatzung. Gem. Begrü-
nungssatzung sind offene, gegen Über-
fahren zu schützende, begrünte Baum-
scheiben mit einer Fläche von mind. 8 m² 
vorzusehen. 
  
Die Substratstärke der Dachbegrünung 
muss mind. 15 cm betragen, weiterhin ist 
im Schnitt der Aufbau des PV-Gründachs 
darzustellen. Hierzu gibt es bislang keine 
Angaben. Ein Reihenabstand der Module 
von 50 cm darf nicht unterschritten werden. 
  
Es ergeht folgender Hinweis bzgl. umwelt-
rechtlicher Belange: je nach Saison der 
Beräumung des Grundstücks sind ggf. ar-
tenschutzrechtliche Voruntersuchungen 
erforderlich, dies ist mit der Unteren Na-
turschutzbehörde abzustimmen. 
  
Zusammenfassend kann unter der Annah-
me, dass die Vorgaben der Begrünungs-
satzung eingehalten werden, dem geplan-
ten Bauvorhaben aus planungsrechtlicher 
Sicht zugestimmt werden, es ergeht die 
positive Stellungnahme. 
  
Der Ortschaftsrat dankt für die geänder-
ten Pläne und dass nun weit mehr als die 
gesetzlich geforderten Parkplätze ange-
legt werden. 
  
Architekt Plösser ergänzt auf Nachfrage, 
dass es nun 70 unterirdische und 14 ober-
irdische Stellplätze geben werde, 5 Park-
plätze davon sind ausschließlich für den 
Kindergarten reserviert. 
Man plane mit einem Baubeginn im Früh-
jahr 2025. 
  

Es ergeht die einstimmige Zustimmung. 
  
TOP 4 Verschiedenes und Bekanntgaben 
  
Schließtage über die Feiertage 
Die Stadtverwaltung mit Außenstellen sind 
am 23., 27. sowie am 30. Dezember ge-
schlossen. Für die Bereiche Bürgerservice 
und Standesamt gibt es einen Notdienst, 
dieser wird am 27. Dezember von der Orts-
verwaltung Ailingen übernommen. 
  
Sitzbänke an der Kirche Berg 
Die maroden Sitzbänke an der Kirche in 
Berg wurden ausgetauscht. 
  
Baustelle Grötzelstraße/Schulstraße 
Die Reste der Baustelle an der Ecke Gröt-
zelstraße/Schulstraße wurden beseitigt, im 
Frühjahr werden dort noch 5 öffentliche 
Stellplätze angelegt. 
  
Termine 
10.01. Neujahrsempfang im Gemeinde-
haus Berg 
23.01. nächste OR-Sitzung 
  
Jahresrückblick 
OR Kramer dankt im Namen des Ort-
schaftsrats für die gute Zusammenarbeit 
mit der Verwaltung. Das Jahr habe viel En-
gagement und Geduld gefordert, vieles 
wurde auf den Weg gebracht. Er dankt 
dem Gremium, dass dieses stets den Blick 
auf das große Ganze habe und das Wohl 
der Ortschaft immer im Mittelpunkt stehe. 
  
OV Lipp dankt ebenfalls für die gute Zu-
sammenarbeit. 2024 sei ein besonderes 
Jahr gewesen, man feierte 1250 Jahre 
Ailingen. Ein stolzes Alter für eine stolze 
Ortschaft.
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Lasst uns froh und munter sein!

Am Mittwoch, den 4. Dezember 2024 be-
kamen die Kinder vom Kindergarten Berg 
im Bildungshaus Berg Besuch vom Niko-
laus. 
Wir begrüßten ihn mit unserem Adventslied 
in unserem großen Kreis. Nachdem der 
Nikolaus auch uns begrüßt hat, konnten 
die wir ihm ganz stolz unser Gedicht vor-
tragen und wir sangen gemeinsam „Lasst 
uns froh und munter sein“. Auch in diesem 
Jahr hatte er unsere Strümpfe mit Lecke-
reien gefüllt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei der Nikolausgruppe Ettenkirch 
für die stimmungsvolle Gestaltung unserer 
Nikolausfeier bedanken. Es war uns wie 
immer eine Freude die strahlenden Kin-
deraugen zu beobachten. 
Wir wünschen Ihnen allen weiterhin eine 
besinnliche Adventszeit. 
Das Berger Kindergartenteam 

Der Nikolaus ist hier,
schon klopft es an der Haldenbergtür  
Am 4. Dezember besuchte der Nikolaus 
den Kindergarten Haldenberg und sorgte 

für strahlende Gesichter und viel Freude 
bei den Kindern. Schon am Morgen war 
die Aufregung groß, denn alle warteten 
gespannt auf den Nikolaus.

Gekleidet im roten Gewand, einer Mitra 
auf dem Kopf, einem Bischofstab in der 

Hand und mit einem langen weißen Bart 
betrat der Nikolaus den Raum und wurde 
mit dem Lied „Sei gegrüßt lieber Nikolaus“ 
herzlich von den Kindern empfangen. 
Mit strahlenden Augen und voller Begeis-
terung trugen die Kinder ihre vorbereiteten 
Lieder, Gedichte und Fingerspiele vor. Die 
Stimmung war fröhlich und festlich und der 
Nikolaus hörte aufmerksam zu. Für jedes 
vorgetragene Stück hatte er ein kleines 
Lob und ein Lächeln für die Kinder. 
Der Nikolaus nahm sich die Zeit mit den 
Kindern ein paar Worte zu wechseln und 
sie für ihr Bravsein im vergangenen Jahr 
zu loben. Im Anschluss erhielt jedes Kind 
eine kleine Überraschung, die der Nikolaus 
aus seinem Sack zauberte. Ein Moment 
der Freude, der den Tag für die Kinder un-
vergesslich machte. 
Der Nikolausbesuch war nicht nur ein Hö-
hepunkt der Adventszeit, sondern auch 
eine wertvolle Gelegenheit für die Kinder, 
die Traditionen rund um den Nikolaustag 
zu erleben. 
Wir danken dem lieben guten Nikolaus und 
freuen uns auf nächstes Jahr, wenn wir 
ihn wieder im Kindergarten Haldenberg 
begrüßen dürfen. 
Das Kindergartenteam Haldenberg
 

Kindergartennachrichten

Weihnachten rückt näher!
Geschenkideen - bei uns erhältlich:

 Den Friedrichshafener Geschenk-
gutschein gibt es in den Stückelun-
gen 5 €, 10 €, 25 € und kann bei 
über 150 Anbietern eingelöst wer-
den - auch in Ailingen. 

 Soulbottle; 24,50 € 
 Gutschein über eine Fahrt mit dem 
Ailinger Tandem 

 Der Ailinger Haldenberg, Rainer 
Barth; 19,80 € 

 Friedrichshafener Wanderbuch, 
Rainer Barth; 15,00 € 

 Seeberge - Das Alpenpanorama am 
Bodensee, Rainer Barth; 29,95 € 

 Seeblicke - Logenplätze am Bo-
densee. Rainer Barth; 29,80 € 

 Kochbuch der Landfrauen; 15,00 € 
 Ailinger Künstler Band 1 - 3; je 5 € 
 Jubiläumsweg Bodenseekreis, Rai-
ner Barth; 15,80 €

 Schlüsselanhänger aus Holz in 
Form des Bodensees oder als Ap-
fel; 2,50 € 

 Apfelteiler „Ailingen“; 2,50 € 
 Baumwolltaschen mit verschiede-
nen Aufdrucken; 2,50 € 

  
neue Artikel 2024: 

 Hafentässle; 7,50 € 
 Häfler Regenschirm; 25 € 
 Bio-Bienenwachstücher; 9,50 € 
 Häfler Magnet; 4,50 € 

  
für Kinder: 

 Kinderbuch (4 - 9 Jahre): Boden-
see; 14.90 € 

 Malen und Rätseln: Bodensee; 1,50 € 
  
Ailinger Jubiläumsartikel: 

 Ailinger Jubiläumsbuch; 30 € 
 Ailinger Mostschorle (Sixpack); 10 € 
 Ailinger Jubiläumstäschle; 1,50 €

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Schlosskirchenführung im Advent

Schlosskirche im Winter (Foto: Stefan Trautmann) 

Gäste und Einheimische haben an den 
Adventswochenenden die Möglichkeit, 
die interessante Geschichte der baro-
cken Schlosskirche kennenzulernen: 
Samstag, 14. Dezember um 16 Uhr
Samstag, 21. Dezember um 16 Uhr 
Ein Spaziergang entlang der Uferpro-
menade führt zum Häfler Weihnachts-
markt. Dort können sich die Teilneh-
menden bei Zimt- und Lebkuchenduft 
mit einer Tasse Punsch oder Glühwein 
aufwärmen, der Gutschein ist inklusive. 
Kosten:  
12  € (Ermäßigung mit der Echt Boden-
see Card 1€); Kinder bis 14 Jahre frei 
Treffpunkt:  
am Eingang der Schlosskirche 
weitere Infos und Tickets: 
bei der Tourist-Information Friedrichs-
hafen, Tel. +49 7541 203 55444, www.
tourismus.friedrichshafen.de

Eisstockbahn Friedrichshafen
bis 22. Dezember 2024 
Auch 2024 bieten die beiden überdachten 
Eisstockbahnen aus Synthetikeis Spaß in 
der kalten Jahreszeit! Als Austragungsort 
der STADTWERK AM SEE Stadtmeister-
schaft im Eisstockschießen bereits bes-
tens bekannt, bietet sie aber auch allen 
Besuchern und Besucherinnen die Mög-
lichkeit, die Eisstockbahn zu mieten und 
ihr eigenes kleines Turnier auszutragen. 
Wir empfehlen eine vorherige Reservierung 
die online möglich! Spontane Vor-Ort-Nut-
zung ist innerhalb der Öffnungszeiten und 
je nach Kapazität möglich. Bitte melden 
Sie sich hierfür bei der Gastro-Hütte der 
Mini-Bar! 
An der Gastro-Hütte der Mini-Bar direkt 
auf dem Romanshorner Platz wird auch 
für Speis und Trank gesorgt. 
Weitere Infos unter www.bodensee-weih-
nacht.de/eisstockbahn
 

Aktuelle Informationen zu den  
Häfler Bädern unter 

www.bäder.friedrichshafen.de 

Sportbad Friedrichshafen 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di: 7 - 21 Uhr 
Mi: 9 - 21 Uhr 
Do: 7 - 21 Uhr 
Fr - So: 9 - 21 Uhr 
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag. 
Di - So: 10 - 21 Uhr 
  
Adventssauna im Sportbad 
Im Sportbad wird an allen Adventssonn-
tagen von 11 bis 20 Uhr Adventssauna 
angeboten. 
Die Adventssauna bietet Entspannung in 
weihnachtlicher Atmosphäre mit verfüh-
rerischen Aufgüssen, wohltuenden Pee-
lings, wärmendem Punsch und Tee sowie 
köstlichen Leckereien. Der Eintrittspreis in 
die Sauna des Sportbades beträgt an den 
Adventssonntagen pauschal 20 Euro. Er-
mäßigungen oder einen Abendtarif gibt es 
hier nicht. An den Adventssonntagen ist 
die Sauna im Sportbad zu den regulären 
Zeiten von 10 bis 21 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen zum Sportbad 
und zur Adventssauna sind online unter: 
www.bäder.friedrichshafen.de/sportbad 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
  

 Informationen 
 - Unterkünfte 
 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 

  
 Verkauf 

 - Bodensee Card PLUS 
 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 -  Der Ailinger Haldenberg  

(Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke  

(Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgutschein 
  

 Verkauf Jubiläumsartikel 
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 
  

 Verleih 
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 - Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

 
Tourist-Information geschlossen 
Die Tourist-Information Ailingen hat vom 
20. Dezember 2024 bis 6. Januar 2025 
geschlossen. Ab Dienstag, den 7. Januar 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
  
Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do 09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Carmen Eisele und Frau Ingrid Wack-
ler 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: 
www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Kirchliche Nachrichten
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Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 15. Dezember  2024 – 3. Advent 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia 

Nölke)
 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen um 10.15 Uhr mit Pfar-
rerin Sylvia Nölke,

 musikalisch mitgestaltet vom 
Flötenensemble)   

Wochenspruch:  Bereitet dem HERRN 
den Weg, denn siehe, 
der HERR kommt ge-
waltig. (Jes 40,3.10) 

  
Wochenlied:  EG 10 Mit Ernst, o Men-

schenkinder
   EG 16 Die Nacht ist vor-

gedrungen   
Predigttext:   Röm 15,4-13: Nehmt ei-

nander an, wie Christus 
euch angenommen hat!   

Organistin:  Frau Triller 
  

Einladung zu den Gottesdiensten 
4. Adventssonntag, 22. Dezember 
10.15 Uhr Gottesdienst (Volker Kühn) 
Heiliger Abend, 24. Dezember 
15.30 Uhr Krippenspiel (Pfarrer Kühn 

mit Team) 
17.30 Uhr Christvesper (Pfarrer Kühn) 

musikalisch
 mitgestaltet vom Kirchen-

chor 
1. Weihnachtstag, 25. Dezember  
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) mit Abendmahl 
2. Weihnachtstag, 26. Dezember 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Krü-

ger i.R.) 
1. Sonntag nach dem Christfest, 
29. Dezember 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke)   
Altjahrsabend, 31. Dezember 
18.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) mit Abendmahl

Aktuelles vom 16.12. – 22.12.2024

Montag, 16.12.2024 
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe  
Dienstag, 17.12.2024 
15.00 Uhr Seniorenkreis-Weihnachtsfei-

er im Ev. Gemeindezentrum 
Mittwoch, 18.12.2024 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 19.12.2024 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 20.12.2024 
17.30 Uhr Krippenspiel-Probe im Ev. 

Gemeindezentrum 
19.30 Uhr Gospelchor-Probe mit anschl. 

Jahresabschlussfeier 
Sonntag, 22.12.2024 – 4. Advent 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn 
  

Adventsfenster in der Kleinen Kirche
In der Adventszeit 
schmücken 4 beleuch-
tete Adventsfenster 
unsere kleine Kirche, 
Kirchweg 6, als dauer-
hafte Stationen, die bei 
Dunkelheit zum Ver-
weilen einladen. Man 
hat die Möglichkeit, im 
Foyer der Kleinen Kir-
che, Texte, Geschich-
ten, Lieder ...zu lesen 
oder mitzunehmen. 
Start mit dem ersten 

Fenster ist am ersten Adventssonntag, 
abends. Jede Woche kommt ein weiteres 
Fenster dazu. 
Die Symbole der einzelnen Adventsfenster 
(Lichter, Engel und Kugeln) wurden in die-
sem Jahr von Schüler/-innen der Grund-
schule Ailingen/Berg gebastelt. 

  
Jahresrechnung 2023 

Der Bericht zur Jahresrechnung 2023 mit 
Rechnungsabschluss 2023 und der Haus-
haltsplan 2024 liegen zur Einsichtnahme 
öffentlich im Pfarrbüro aus. 
Zeitraum: 09.12. - 17.12.2024 

Seniorenkreis-Weihnachtsfeier 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir möchten Sie ganz herzlich einladen 
zu unserer Weihnachtsfeier am  Diens-
tag, 17.12.24 um 15 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum. Bei Kaffee und Kuchen 
werden wir besinnliche Texte hören und 
uns vom Flötenensemble musikalisch auf 
Weihnachten einstimmen lassen. Wir freu-
en uns auf viele Gäste. 
Mit lieben Grüßen 
Ihr Seniorenkreisteam 
  

Gemeindebrief 
Unser Advent-Gemeindebrief liegt ab Frei-
tag, 13.12.24, zum Austragen in der Kirche 
bereit. Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
  

Filmabend der Kirchen  
in Oberteuringen   - Machen wir uns 

gemeinsam auf den Weg! 
Kommenden Samstag, 14.12.2024 laden 
die katholische und evangelische Kirche 
herzlich zum Filmabend in das St.-Marti-
nus-Haus in Oberteuringen ein. 
Wir zeigen den Film „Die Heilige Nacht“, 
die Weihnachtsepisode aus der Serie „The 
Chosen“ (deutsch: die Auserwählten). Die-
ser Film wird exklusiv in Kirchengemeinden 
und Gruppen gezeigt und wir freuen uns 
sehr, zu den nun knapp 600 Kirchenge-
meinden in ganz Deutschland zu gehören, 
die diesen Film zeigen werden. 
Im Anschluss an den Film besteht die 
Möglichkeit, bei Knabbereien und Geträn-
ken miteinander ins Gespräch zu kommen 
und einen gemütlichen Abend zu verbrin-
gen. Alle sind herzlich hierzu eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! 
-  das Organisationsteam der katholischen 
und evangelischen Kirche Oberteuringen 
Beginn: 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) 
Filmdauer: 50 Minuten 
FSK 12 Jahre (Kinder unter 12 Jahren kom-
men bitte in Begleitung der Eltern) 
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über 
Spenden zu Gunsten „The Chosen“. 

  
Urlaubsvertretung 

Herr Pfarrer Kühn hat vom 26. Dezember 
bis einschließlich 30. Dezember Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt in dieser Zeit das Pfarramt in Ober-
teuringen (Pfarrerin Sylvia Nölke) mit der 
Telefon-Nr. 07546-924396. 
Das Pfarrbüro ist vom 23.12. – 01.01.25 
nicht besetzt. 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
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Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2  
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de  
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch 15 – 17 Uhr 
Donnerstag 09 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0  
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Samstag, 14. Dezember 
10:00 Uhr Beichtgelegenheit im Roncal-

li-Haus mit Pfarrer Hangst 
Sonntag, 15. Dezember,  
3. Adventssonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Musikverein 
 † Franz u. Margret Wirth; 

Hans u. Gertrud Brugger; 
Klaus Feuerstein u. verst. 
Angehörige; Rita u. Gerhard 
Abt; Hermann u. Zita Müller 
u. verst. Angeh.; 

Donnerstag, 19. Dezember 
06:00 Uhr Eucharistiefeier – Rorate im 

Roncalli Haus 
Samstag, 21. Dezember 
18:00 Uhr Bußfeier für die SE 
 in St. Martinus Oberteuringen 
Sonntag, 22. Dezember,  
4. Adventssonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
 GJ Pia Buckenheu; Georg Alt-

vater; Alfred Brugger u. verst. 
Angehörige; 

  

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Freitag, 13. Dezember 
16:00 Uhr Tauffeier für das Kind Valentin 

Bernhard 
Sonntag, 15. Dezember,  
3. Adventssonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 17. Dezember 
18:00 Uhr Eucharistiefeier – Rorate 
Sonntag, 22. Dezember,  
4. Adventssonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 13. Dezember 
07:00 Uhr Eucharistiefeier – Rorate, an-

schl. Frühstück im St. Marti-
nus-Haus 

Samstag, 14. Dezember 
10:00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kir-

che mit Pfarrer H. Veeser 
Sonntag, 15. Dezember,  
3. Adventssonntag 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 20. Dezember 
06:00 Uhr Eucharistiefeier – Rorate 
Samstag, 21. Dezember 
18:00 Uhr Bußfeier, für die SE 
Sonntag, 22. Dezember,  
4. Adventssonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
MITTEILUNGEN 
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
Schrifttexte 
Sonntag, 15. Dezember 
LI: Zef 3, 14-17 (14-18a); LII: Phil 4, 4-7; 
Ev: Lk 3, 10-18;  
Sonntag, 22. Dezember 
LI: Mi 5, 1-4a; LII: Herbr 10, 5-10; 
Ev: Lk 1, 39-45; 
  
Versöhnungsfeier und Beichtgelegen-
heiten in der Adventszeit 2024  
in unserer Seelsorgeeinheit 
Liebe Mitchristen in unserer Seelsorge-
einheit Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen! 
Als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
laden wir Sie herzlich zu unserer Versöh-
nungsfeier ein: 
am Samstag, 21. Dezember um 18:00 Uhr  
in Oberteuringen für die SE 
  
Am Samstag, 14. Dezember gibt es 
Beichtgelegenheit: 
10:00 Uhr in Oberteuringen in der Kirche 
(Pfr. Veeser) 
10:00 Uhr in Ailingen im Roncalli-Haus (Pfr. 
Hangst) 
Persönliche Beichtgesprächstermine kön-
nen mit Pfarrer Hangst und Pfarrer Veeser 
abgesprochen werden. 
  
Voranzeige:  
Pilgerfahrt Irland 
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen. 
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de 

Aus unserer Gemeinde 
Weihnachtsgebäck mit Mehrwert. 
Am Sonntag, den 15. Dezember, wird 
unser Gottesdienst in St. Johannes Bap-
tist durch die musikalische Begleitung der 
Musikkapelle Ailingen besonders feierlich 
gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet 
der Missionsausschuss wieder köstliches 
Weihnachtsgebäck gegen eine Spende an. 

Der gesamte Erlös kommt unserer Partner-
gemeinde in Uganda zugute. Im vergange-
nen Jahr konnten durch diese Aktion rund 
400 Euro gesammelt werden, wodurch  
200 Schüler für elf Tage eine sättigende 
Mahlzeit erhielten. 
Helfen Sie auch dieses Jahr wieder mit 
Genuss! Jedes Tütchen selbstgebacke-
ner Weihnachtsleckereien hier bedeutet 
eine Mahlzeit für viele Kinder in unserer 
Partnergemeinde. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und Ihre wertvolle Unterstützung. 
Gemeinsam können wir den Advent zu 
einer Zeit der Freude und Nächstenliebe 
machen. Vielen Dank. 
Ihr Missionsausschuss der Kirchenge-
meinden Ailingen und Oberteuringen 
  
Pfarrbüro  
Am Donnerstag, 19. Dez. bleibt das Pfarr-
büro Ailingen geschlossen. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MACH MIT BEIM 
STERNSINGEN! 
Funkelnde Kronen, königli-
che Gewänder und der Se-
gen Gottes: 
Das sind die Sternsinger! 
Mach mit! 

  
Auftaktveranstaltung 
20. Dezember 2024 um 16 Uhr
im Roncalli-Haus in Ailingen 
- Einteilen der Gruppen und Gebiete 
- Lernen des Sternsinger-Liedes 
- Anprobe der Kleider 
  
Aktionstag  
6. Januar 2025 von 8 - 17 Uhr 
- Gottesdienst 
 -Besuch der Haushalte 
- Gemeinsames Mittagessen 
- Singen an öffentlichen Plätzen 
- Abschluss am Abend 
Möchtest du auch Segen bringen und hel-
fen, dass es Kindern überall auf unserer 
Erde besser geht? 
Melde dich an unter: 
sternsinger23@gmail.com 
Das Sternsinger-Team freut sich auf dich!

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sternsinger kommen 
– gerne auch zu Ihnen nach 
Hause! 
Am Dreikönigstag, 
06.01.2025, sind wir Stern-
singer unterwegs und be-
suchen alle Haushalte, die 

dies ausdrücklich wünschen. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann eine E-Mail an sternsinger23@gmail.
com schreiben oder nachfolgendem Bestell-
schein ausfüllen und im Pfarrbüro oder in der 
Kirche einwerfen: 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Name, Vorname:   

 
Adresse:   

Wohnort:   

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
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Darüber hinaus haben Sie auch die Mög-
lichkeit, Ihren Segensbrief den ganzen 
Januar hindurch im Pfarrbüro oder in der 
Kirche abzuholen – oder am 06.01.2025 
direkt bei den Sternsingern: 
• Bei den Gottesdiensten um 8:30 Uhr 

oder um 17 Uhr an der Kirche 
• Beim „Öffentlichen Singen“ der Stern-

singer um 14:00 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Ailingen 

Wer sich aktiv an der Aktion beteiligen 
möchte – als Sternsinger oder als Begleit-
person – darf sich gerne unter 
sternsinger23@gmail.com anmelden.
Unser Vorbereitungstreffen findet am 
20.12.2023 um 16 Uhr im Roncalli-Haus 
statt. Wir freuen uns auf euch! 
Das Sternsinger-Team 

KGR-Wahl 2025 
Die Arbeit im Kirchgengemeinderat ist 
interessant, gestaltungsoffen und be-
stimmt die Zukunft unserer Kirchen-
gemeinde mit. Sind Sie künftig dabei? 
Kirche der Zukunft mitgestalten – 
der Kirchengemeinderat, ein leben-
diges Gremium mit Gestaltungskraft 
Wir sind auf der Suche nach Kan-
didatinnen und Kandidaten für die 
Kirchengemeinderatswahl im März 
2025. 
Sich für die Gemeinschaft einbringen, 
die kirchliche Präsenz vor Ort mitge-
stalten und zukunftsweisende Ent-
scheidungen treffen – all dies ist im 
Kirchengemeinderat möglich. Wenn 
am 30. März nächsten Jahres gewählt 
wird, wäre es schön, möglichst viele 
Kandidatinnen und Kandidaten zu ha-
ben, die sich in diesem Sinne einbrin-
gen würden. 
Der Kirchengemeinderat ist ein lebendi-
ges Gremium, in dem auf unterschied-
liche Art und Weise mitgearbeitet wer-
den kann. Je nach Ihren Fähigkeiten 
und Interessen können Sie sich einbrin-
gen. In regelmäßigen Abständen, etwa 
alle 6 Wochen, trifft sich der Kirchen-
gemeinderat. Der zeitliche Aufwand der 
Mitarbeit ist überschaubar und überfor-
dert niemanden.

Wer darf kandidieren? 
Alle Katholikinnen und Katholiken ab 18 
Jahren, die zur Kirchengemeinde gehören, 
können kandi dieren und gewählt werden. 
Auch wenn man nicht auf dem Gebiet einer 
Kirchengemeinde wohnt, kann man sich 
für einen KGR aufstellen lassen, zu des-
sen Gemeinde man sich verbunden fühlt. 
In der aktuellen Situation der Kirche ste-
hen wir vor Herausforderungen, da gilt es 
die große Chance zu nutzen, den Weg in 
die Zukunft aktiv vor Ort mitzugestalten! 
Wer sich selber einbringt, kann eben auch 
seine Ideen und Vorschläge mit eingeben! 
Falls Sie Lust haben mitzugestalten, 
sich in die Gemeinschaft vor Ort einzu-
bringen und der Kirche hier in Ailingen 
ein Gesicht zu geben, oder Kandidaten-
vorschläge haben, dann melden sie sich 
sehr gerne beim Wahlausschuss (Albert 
Elbs, Renate Motzkus, Iris Baeuchle–
Seliger, Eva Amann, Theresia Herold), 
im Pfarrbüro oder bei jedem Mitglied 

des derzeitigen Kirchengemeinderates. 
Die Namen der Mitglieder sind an der In-
fowand im hinteren Teil unserer Kirche 
angeschlagen!  
Wir freuen uns auf Sie! 
Der Wahlausschuss 
  
Was sonst noch interessiert 
 

Filmabend der Kirchen in Oberteurin-
gen – Machen wir uns gemeinsam auf 
den Weg! 
Kommenden Samstag, 14.12.2024 laden 
die katholische und evangelische Kirche 
herzlich zum Filmabend in das St.-Marti-
nus-Haus in Oberteuringen ein. 
Wir zeigen den Film „Die heilige Nacht“, 
die Weihnachtsepisode aus der Serie „The 
Chosen“ (deutsch: die Auserwählten). Die-
ser Film wird exklusiv in Kirchengemeinden 
und Gruppen gezeigt und wir freuen uns 
sehr, zu den nun knapp 600 Kirchenge-
meinden in ganz Deutschland zu gehören, 
die diesen Film zeigen werden. 
Im Anschluss an den Film besteht die 
Möglichkeit, bei Knabbereien und Geträn-
ken miteinander ins Gespräch zu kommen 
und einen gemütlichen Abend zu verbrin-
gen. Alle sind herzlich hierzu eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! 
-  das Organisationsteam der katholischen 
und evangelischen Kirche Oberteuringen 
Beginn: 19:00 Uhr 
(Einlass ab 18:30 Uhr) 
Filmdauer: 50 Minuten 
FSK 12 Jahre (Kinder unter 12 Jahren kom-
men bitte in Begleitung der Eltern) 
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über 
Spenden zu Gunsten „The Chosen“. 
  
Kinderstiftung Bodensee 
Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung 
Bodensee um Ihre Spende. Rund 900 Kin-
der fördern wir jährlich mit unseren Ange-
boten in den Bereichen Bildung, Musik, 
Werken und Sport. Diese finanzieren wir 
über Spenden. Ihre Weihnachtsspende er-
möglicht Chancengerechtigkeit für Kinder 
hier in der Region! Bitte helfen Sie mit, 
auch im kommenden Jahr viele Kinder fit 
für die Zukunft zu machen. Wir sind dank-
bar für jeden Betrag! Ihre Spende können 
Sie auf dieses Konto überweisen: 
Sparkasse Bodensee IBAN: DE43 6905 
0001 0024 7828 56 BIC: SOLADES1KNZ 

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Infos (wenn nicht anders 
angegeben): 

Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V.,  07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de , www.keb-fn.de 
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

3. Adventssonntag
Sonntag, 15. Dezember
07:55 Uhr Rosenkranz
08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 In Gedenken: Annemarie, Er-

ich Willauer, Regina Bausinger
Dienstag, 17. Dezember 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 18. Dezember
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 In Gedenken: Lotte, Arthur Ki-

enzle; Paul, Erika Ruetz; Karl, 
Sabine Hildebrand

Samstag, 21. Dezember
10:00 Uhr Probe Krippenspiel mit Chor
 
Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit 
Samstag, 14. Dezember 
3. Adventssonntag 
Sonntag, 15. Dezember 
08:45 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

11:00 Uhr Familiengottesdienst, Zum 
Guten Hirten 

18:00 Uhr Abendimpuls im Advent, vor 
der Kirche St. Maria Jetten-
hausen 

Montag, 16. Dezember 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 17. Dezember 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr   Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 19. Dezember 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 20. Dezember 
07:00 Uhr Eucharistiefeier im Kerzen-

schein, Zum Guten Hirten 
Samstag, 21. Dezember 
17:00 Uhr Beichtmöglichkeit, Zum Gu-

ten Hirten 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent, Zum Guten Hirten 
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Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung 
  
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412 
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 
  
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
StNikolaus.Berg@drs.de 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch: 11:00 – 12:30 Uhr 
  16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Wochentagen erreichen 
Sie 
Frau Ellem im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388740. 
Das Pfarrbüro ist vom 21.12.2024 bis zum 
1.1.2025 nicht besetzt. In dringenden Fäl-
len wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
St. Maria Jettenhausen, Tel. 53084 
 
Mitteilungen 
Patrozinium 
Am vergangenen Sonntag, den 08.12.2024, 
feierte unsere Kirchengemeinde ihr Patro-
zinium, wie immer am Sonntag nach dem 
Nikolaustag. Aus diesem Anlass gestalte-
te der Kirchenchor den Gottesdienst. In 
diesem Rahmen wurde auch den Minis-
tranten für ihre Dienste im vergangenen 
Jahr gedankt und eine kleine Anerkennung 
überreicht. Die Feier klang mit einem ge-
mütlichen Beisammensein auf dem Kirch-
platz aus. Allen, die an Vorbereitung und 
Gestaltung des Tages beteiligt waren, sei 
auf diesem Wege ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen.

Patrozinium in Berg, musikalisch begleitet 
vom gemeinsamen Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten

Krippenspielprobe 
Am Samstag, 21.12. von 10 Uhr bis 11:30 Uhr  
ist Probe in der Kirche für das Krippenspiel 
gemeinsam mit dem Chor. 
  
Einladung Aktion Dreikönigssingen 2025 
Bald ist es wieder soweit! Am 6. Januar 
ziehen die Sternsinger durch unsere Ge-
meinde, bringen den Segen und sammeln 
Spenden für Kinder in Not. „Erhebt Eure 
Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“, 
unter diesem Motto steht die kommende 

Aktion Dreikönigssingen für Kinderhilfspro-
jekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Oze-
anien und Osteuropa. 
Erhebe auch DU Deine Stimme und mach 
mit beim Sternsingen. Dann melde Dich 
bitte bis zum 15. Dezember bei Erna Ruetz 
(52733) oder Petra Willauer (584140). Wir 
freuen uns auf DICH! 
Zu den Proben treffen wir uns am Freitag, 
27. Dezember und Freitag, 3. Januar, je-
weils um 10:30 Uhr in der Kirche. 
Sollten Sie am 6. Januar für einen halben 
oder auch den Tag Zeit haben, eine Stern-
singergurppe zu begleiten oder im Vorfeld 
Gewänder herzurichten oder danach zu 
waschen, freuen wir uns auch sehr über 
Ihre Rückmeldung. Herzlichen Dank! 
  
Abendimpuls im Advent 
Der Kirchengemeinderat St. Maria lädt 
herzlich zu einem Abendimpuls im Advent 
ein. Wir treffen uns am Sonntag, 15. De-
zember um 18 Uhr vor dem Eingang der 
Kirche St. Maria zu einem besinnlichen 
Beisammensein mitgestaltet von einer 
Bläserabordnung des Musikvereins Jet-
tenhausen. Anschließend gibt es Punsch 
bzw. Glühwein gegen Spende und die Bo-
denseenarren werden für uns Waffeln ba-
cken. Der Abendimpuls findet bei jedem 
Wetter statt! 
  
Kinder - Adventsweg in St. Maria  
Das Team der „Kirche für kleine Leute“ 
lädt, wie schon im vergangenen Jahr, El-
tern mit Kindern von etwa 4 - 7 Jahren 
ein, unseren Adventsweg in der Kirche St. 
Maria zu besuchen. In diesem Jahr heißt 
unsere Geschichte: „Mit den Königen die 
Krippe finden“. An den vier Adventssonn-
tagen wird jeweils eine Station mit einer 
Geschichte und einer Mitmachanregung 
aufgebaut. Die Kirche kann von ca. 9 - 
17 Uhr besucht werden (außer zu Gottes-
dienstzeiten). (AE) 
  
KAB-Adventsfeier für Mitglieder und 
Gäste 
Steh auf! Werde Licht, dein Licht kommt! 
Die vielen Dunkelheiten in diesen unruhi-
gen Zeiten ersehnen ein Licht der Hoff-
nung: Licht im Dunkel der Völker – Licht 
in den eigenen Ängsten – Licht in dem 
Durcheinander. 
Die KAB-Gruppe Guter Hirte lädt am Sonn-
tag, 15. Dez., um 14:30 Uhr im Gemein-
dehaus zu einem besinnlichen Advents-
nachmittag ein. Mit adventlichen Liedern 
und nachdenklichen Texten stimmen wir 
uns auf die nahenden Tage der Weihnacht 
ein. Mit anschließendem Kaffee, Zopfbrot 
und Getränken gibt es genügend Raum 
für Gespräche und Austausch. Seien Sie 
herzlich willkommen. 
  
Mitmach-Familiengottesdienst 
In der Adventszeit findet am Sonntag, 
15. Dezember, um 11 Uhr, in der Kirche 
Zum Guten Hirten eine Wortgottesfeier 
mit Kommunionausteilung für Familien mit 
Kindern im Alter von 6 – 12 statt. 
  
Wahl des Kirchengemeinderates 
am 30. März 2025 
„Komm, gestalte mit“ so lautet das Mot-
to der kommednen Kirchengemeinderats-

wahlen am 30. März 2025 in der Diözese 
Rottenburg - Stuttgart. 
Auch bei uns in der Kirchengemeinde steht 
die Wahl an. Einige der bisherigen Kirchen-
gemeinderätinnen und -räte werden aus 
dem Gremium ausscheiden, andere wer-
den erneut für eine weitere Wahlperiode 
kandidieren. 
Die Kirchengemeinderäte haben die Mög-
lichkeit am Veränderungsprozess unserer 
Kirche aktiv mitzuwierken, das Gemein-
deleben zu gestalten und gemeinsam Ver-
antwortung zu tragen. Wir suchen weitere 
Frauen und Männer, denen unsere Kir-
chengemeinde am Herzen liegt. 
Wir suchen Junge und Ältere, Einheimi-
sche und Zugezogene ... Jeder ist willkom-
men und kann sich vielfältig einbringen. 
Wenn Sie Jemanden kennnen, den Sie 
für die Wahl des Kirchengemeinderates 
vorschlagen möchten oder sich persön-
lich angesprochen fühlen, melden Sie sich 
bei der Vorsitzenden des Wahlvorstandes 
Klaudia Friedrich oder jedem Mitglied des 
Kirchengemeinderates von St. Nikolaus 
Berg. Wahlvorschläge sind bis 19. Januar 
2025 möglich. Wir freuen uns auf Dich! 
  
Unsere regelmäßigen Treffs 
Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten 
Letzte Chorprobe vor den Weihnachtsfe-
rien ist am Mittwoch, 18. Dezember 2024, 
19:30 Uhr im Gemeindehaus Guter Hirte, 
Kornblumenstraße 4. 
Der Chor singt am 1. Weihnachtsfeiertag 
in der Eucharistiefeier in St. Nikolaus Berg. 
Danach sind Weihnachtsferien vom 
23.12.2024 - 06.01.2025 
  
Ministrantengruppe 
Die Ministranten treffen sich nach Eintei-
lung. 
Zur Abschlußstunde wird von Herrn Pfarrer 
Bauer noch eingeladen. 
 
 

Öffnungszeiten: 
Nach der Eucharistiefeier, sonntags von 
9:40 - 10:30 Uhr 
  
Wir haben vom 22.12.24 bis 5.01.25 ge-
schlossen. 
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Kapellenverein  
Unterraderach
Kapellenverein 
Unterraderach 
Einladung zur 

„Weihnacht auf der Benediktshöhe“ 
Lassen wir uns gemeinsam am 3. Advents-
sonntag mit Liedern, besinnlichen Texten 
und Geschichten auf Weihnachten ein-
stimmen und anschließend bei Punsch, 
Glühwein und Gebäck unser Zusammen-
sein genießen.
Der Kapellenverein Unterraderrach lädt 
Sie zur traditionellen „Weihnacht auf der 
Benediktshöhe“ am 15. Dezember, um 
18:00 Uhr ein.
Für unsere kleinen Besucher hat der Weih-
nachtsengel wieder eine kleine Überra-
schung dabei. 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen Stun-
den, 
Ihr Kapellenverein Unterraderach
 

Adventsgottesdienst am 3. Advent 
Am Sonntag, den 15.12.2024 spielen wir 
wieder vormittags unseren jährlichen Ad-
ventsgottesdienst in der katholischen Kir-
che Ailingen. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns 
auf die Weihnachtsfeiertage einstimmen. 
Ihr Musikverein Ailingen 
 

Musikverein Berg
Jugendschnorranten 
Auch in diesem Jahr 
möchten Sie die Ju-
gendmusiker des 

Musikverein Berg an Heiligabend, den 
24.12.2024 auf die weihnachtlichen Feier-
tage einstimmen. 
Wir spielen an folgenden Stationen: Itten-
hausen 10:00 Uhr, Am Hang 10:30 Uhr, 
Brunnen 10:50 Uhr, Egelsee 11:10 Uhr, 
Unterraderach (Firma Grossmann) 11:40 
und Talbahnstraße 12:00 Uhr. Die Jugend-
musiker wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und freuen sich auf zahlreiche 
Zuhörer.
 

Narrenzunft  
Lottenweiler  e.V.
Lottenweiler Weih-
nacht: Rückblick 
Am vergangenen 
Samstag, den 7. De-

zember, erstrahlte Lottenweiler in vor-
weihnachtlicher Stimmung: Die alljährli-
che Lottenweiler Weihnacht lockte einige 
Dorfbewohner und Narrenzunftmitglieder 
in das festlich geschmückte DGH. Bei win-
terlichen Temperaturen wärmten sich die 
Gäste mit frisch zubereiteten Schupfnu-
deln und Saitenwürstchen, duftenden Waf-
feln, Kinderpunsch und Glühwein. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Fami-
lie Katzenmaier für die großzügige Apfel-

spende und der Familie Troll, die mit ihren 
Mandarinen ebenfalls zu den Leckereien 
beitrugen. Diese Gesten der Unterstützung 
sind es, die das Dorfleben bereichern. 

Der Höhepunkt des Abends war die Spen-
denübergabe an den Tagesmütternetz 
e.V., der durch die Dorfgemeinschaft und 
die Narrenzunft bedacht wurde. Mit dieser 
Spende wird ein wertvoller Beitrag zur Un-
terstützung von Familien und der Kinder-
betreuung in der Region geleistet. 
Ein besonderes Highlight für die kleinen 
Besucher war der Auftritt des Nikolaus, 
begleitet von Knecht Ruprecht. Gemein-
sam verteilten sie liebevoll gepackte Ge-
schenksäckchen, die Kinderherzen höher-
schlagen ließen. 
Die Lottenweiler Weihnacht war auch in 
diesem Jahr wieder ein Erfolg – ein Abend, 
der Gemeinschaft und Tradition auf wun-
derbare Weise miteinander verbindet. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
Spender und Besucher, die diesen stim-
mungsvollen Adventsabend möglich ge-
macht haben. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr!

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Hobby Horsing News 
in der Presse - wir 
sagen DANKE an die 
Schwäbische Zei-

tung, unsere Kerstin Schwier! 
Hobby Horsing: Einstiges Kinderspiel 
wird zu neuer Trendsportart
Das Glück der Erde liegt nicht nur auf dem 
Rücken der Pferde. Reiten auf einem Ste-
ckenpferd macht mindestens genauso 
viel Spaß, findet Sophia Schafheutle. Und 
die zehnjährige Schülerin weiß, wovon sie 
spricht. Schließlich hat sie auch schon auf 

einem echten Pferd gesessen und hat da-
her den direkten Vergleich. 
Seit einem Jahr galoppiert die Fünftkläss-
lerin nicht nur mit Stute „Lolita“ über Stock 
und Stein, sondern auch mit deren plüschi-
gem Kollegen „Brownie“. Hobby Horsing 
nennt sich diese neue Trendsportart, die in 
Finnland ihren Ursprung hat und dort seit 
vielen Jahren etabliert ist. Dabei werden 
Elemente aus dem Reitsport- wie Dres-
sur und Springen- mit dem Steckenpferd 
nachgestellt. Das echte Pferd bleibt in der 
Box, der Hobby Horser ist quasi Pferd und 
Reiter zugleich. Auch in Deutschland er-
freut sich diese Mischung aus Leichtath-
letik und Reitsport mittlerweile immer grö-
ßerer Beliebtheit. ... 
Hobby Horsing ist eine gute Gelegenheit, 
einmal Pferdeluft zu schnuppern und die 
Reiterwelt kennenzulernen. 
Von links Trainerin Sabine Schmidt, Pferd 
„Lolita“, Trainerin Judith Schafheutle und 
Sophia Schafheutle mit ihrem Stecken-
pferd „Brownie“. 
(Foto: Kerstin Schwier) 
... mit freundlicher Genehmigung der 
Schwäbischen Zeitung und der Authorin, 
Kerstin Schwier (Datum 5.11.2024).
 

Möglich macht‘s natürlich der Teamgeist 
- wie immer im Sport! Trainerin Sabine 
Schmidt, Pferd „Lolita“, Trainerin Judith 
Schafheutle und Sophia Schafheutle mit 
ihrem Steckenpferd „Brownie“. 

Peterles Mondfahrt - wir fliegen quasi 
zum Weihnachtsreiten 2024 am 4. Ad-
vent! 
Liebe Vereinsmitglieder des RFV Ailin-
gen e.V. –  liebe Freunde & Bekannte & 
Familienmitglieder, lieber Ailinger und PSK 
Oberschwaben! 
It’s becoming to look a lot like Christ-
mas!  
...und wir freuen uns ganz arg drüber – 
zusammen mit der Reitschule Brugger – 
und bitten euch, den 22.12.2024 ab ca. 16 
Uhr freizuhalten! Es wird endlich mal wie-
der Zeit für ein bisserl (Vereins)(Reitsport/
Freunde)-Zusammenkommen und Weih-
nachtsstimmung genießen. 
Christmas Fever Countdown ...
Programm und Storyline folgen die Tage - 
ihr dürft gespannt sein, was gerade Schö-
nes für euch ausbaldovert wird ... Juch-
heeeeee! 
Für alle Mitmacher/Innen und Mit-
mach-Woller/Innen - Deadline fürs An-
melden bei euren Reitlehrern ist Anfang 
November 2024! 

Vereinsnachrichten
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Jingle jingle und bis bald, euer Team vom 
RFV Ailingen & Reitschule Brugger
 

... und damit es nicht verloren geht: hier 
unser Peterle auf dem Weg zum Mond!

Juhu, der Nikolaus, kommt! Braves Vol-
tipferd... 
War das eine schöne Überraschung- mit-
ten im Training fürs Weihnachtsreiten war 
er plötzlich da! Unsere Conny hatte ihn zu-
fällig auf dem Gang getroffen und ja, ganz 
klar, eigentlich wollte er nur zum ganz arg 
braven Voltipferd- unserem Roger! Aber 
zufälligerweise hatte er auch für jedes 
Volti-Kind gute Worte und ein süßes Mit-
bringsel. Ach ja, und unsere Anja, die flei-
ßige Chief-Instructor hattet er auch nicht 
vergessen.... da hab‘s ein tolles Packerl. 
Wir sagen alle ganz lieb: Danke lieber Ni-
kolaus! Und so startet es sich doch gleich 
viel besser ins Vorbereitungstraining fürs 
Weihnachtsreiten! Juchheeeee und danke, 
sagt auch unser braves Voltipferd Roger.
 

Glänzende Augen und happy horse - der 
Roger war brav und so kam der Nikolaus 
das Voltiteam besuchen: sooooo eine 
schöne Überraschung für alle! Merci an 
unseren tollen Wolfgang...

S O Z I A L V E R B A N D

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

VdK Ailingen feiert Advent 
Am vergangenen Sonntag trafen sich in 
großer Zahl die Mitglieder der Ailinger 
VdK-Familie zur traditionellen Adventsfei-
er im Roncalli-Haus. 
Nach Kaffee und selbstgebackenen Torten 
und Kuchen gab es nachdenkliche und 
auch heitere Beiträge zur Advents- und 
Weihnachtszeit. Mit dazu passenden Lie-
dern endete der besinnliche Teil und es 
gab einen regen Austausch untereinander. 

Das gemeinsame Abendessen, der Dank 
an die Helfer und die Mitglieder und Gäste 
bildeten den Abschluss dieses wohltuen-
den Nachmittags. 
Mit dem Wunsch für ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einem guten friedvollen 
Jahr 2025 verabschiedete der Vorsitzen-
de die Anwesenden.
 

VdK Ailingen

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Weihnachten steht unmittelbar vor uns und 
wir wollen zum Ende des Jahres auch Dan-
ke sagen! Wir freuen uns auf die Feierta-
ge und blicken auf ein abwechslungsrei-
ches sportliches Jahr zurück. Wir haben 
in unserer Abteilung im ablaufenden Jahr 
für den Fußballsport in Ailingen viel ge-
leistet. Sei es im Nachwuchs- und Juni-
orenbereich oder auch bei den Herren im 
Aktivenbereich. Aber nicht nur auf dem 
Sportplatz wurde Leistung gebracht, son-
dern auch außerhalb des Sportbereiches 
wurden sehr viele Aktivitäten organisiert 
und durchgeführt. Genau diese Aktivitä-
ten fördern zusätzlich den Teamgeist in 
der Abteilung, den wir auch beim Fußball-
spielen benötigen, um gemeinsam erfolg-
reich zu sein. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
rund um die Abteilung Fußball für das Jahr 
2024. Nicht nur bei den Spielern für den 
sportlichen Einsatz oder bei den Aktivitä-
ten für das entgegengebrachte Engage-
ment, sondern wir sagen auch Danke für 
die schönen Stunden in einer großartigen 
Gemeinschaft. Sei es auf dem Sportplatz 
bei den Fußballspielen und Turnieren oder 
beim Dorffest und anderen Aktivitäten. Es 
hat allen sehr viel Spaß gemacht und wir 
hoffen nun auf ein weiteres erfolgreiches 
Jahr 2025. 
Wir wünschen nun allen Mitgliedern, Sport-
lern, Trainern und Betreuern, Schiedsrich-

tern, Abteilungsverantwortlichen und dem 
TSG-Vorstand, den aktiv mitarbeitenden 
Eltern und Helfern, Freunden und Fans, 
Gönnern und Sponsoren der TSG Ailingen 
Abt. Fußball ein Frohes und Gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 
ins Jahr 2025 mit viel Gesundheit, Glück 
und sportlichen Erfolg. 
  
Abteilungsweihnachtsfeier  
Am Samstag, 14.12.24 um 18.30 Uhr fin-
det unsere geschlossene Abteilungsweih-
nachtsfeier für geladene Gäste im „Wirts-
haus am Bächle“ statt. 
  
Herren 
+++ Winterpause +++ 
  
Junioren 
Am Wochenende sind folgende Ailinger 
Juniorenteams bei der WFV-Zwischenrun-
de zu Hause in der Ailinger Sporthalle im 
Einsatz: 
Sonntag, 15.12.24 
09:00 Uhr, E1 in der Sporthalle Ailingen. 
Ab 12:00 Uhr, D2 in der Sporthalle Ailingen. 
Ab 15:00 Uhr, D1 in der Sporthalle Ailingen. 
Am Sonntag (von 09:00 bis 18:00 Uhr) rich-
tet die Jugendabteilung die WFV-Zwi-
schenrunde in der Sporthalle Ailingen 
aus. Hierzu sind neugierige Zuschauer, 
Mitglieder und Eltern herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt und der Erlös kommt der Ju-
gendabteilung zugute. 
www.fussball-ailingen.de
 

Abteilung Handball

TSG Ailingen; Abt. Handball 
HSG Friedrichshafen-Fischbach  - 
Frauen  39:33 (20:18) 
Am vergangenen Samstag stand innerhalb 
einer Woche das zweite Derby für unsere 
Frauenmannschaft an. Dieses Mal ging 
es „auswärts“ gegen die Erste der HSG 
Friedrichshafen-Fischbach. 
Beide Mannschaften starteten ausgegli-
chen ins Spiel, sodass sich bis zur 18. Mi-
nute keine Mannschaft so richtig absetzen 
konnte (11:11). Dann schlichen sich jedoch 
einige Fehler und Ungenauigkeiten ins Ai-
linger Spiel ein und die Gastgeber konn-
ten erstmals mit sechs Toren davonziehen 
(17:11, 22. Minute). Die TSG ließ sich aller-
dings noch nicht abschütteln und kämpfte 
sich zur Halbzeit wieder heran. Mit einem 
Stand von 20:18 ging es in die Halbzeit. 
Wie auch der Halbzeitstand widerspiegel-
te, sollte die Abwehrleistung in der zweiten 
Hälfte deutlich besser werden, wenn man 
als Sieger im Derby vom Platz gehen woll-
te. Das funktionierte in den ersten fünf Mi-
nuten der zweiten Halbzeit ganz ordentlich, 
bis der Angriff der Ailingerinnen plötzlich zu 
fahrig wurde und sich unnötige Ballverluste 
einschlichen. Diese nutzen die Gastgeber, 
um sich mit schnellen Kontertoren einen 
deutlichen Vorsprung zu erspielen (29:23, 
40.Minute). Die TSG fand nicht mehr zum 
gewohnten Angriffsspiel zurück und muss-
te sich letztendlich in einem sehr fairen 
Spiel deutlich geschlagen geben. 
Jetzt gilt es beim letzten (Heim-)Spiel der 
Hinrunde am kommenden Samstag zuhau-
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se nochmal alles zu geben, um mit einer 
positiven Punktebilanz in die Winterpause 
gehen zu können. 
Vielen Dank an die vielen Ailinger Fans, 
die den Weg am Samstagabend in die Bo-
denseesporthalle gefunden und das Derby 
für uns fast zu einem Heimspiel gemacht 
haben! 
  
Weitere Spielergebnisse des Wochenen-
des: 
-   TSV Blausteinvs. mC-Jugend  34:21 
- Blaustein 2 vs. mA-Jugend    40:33 
- TV Isny vs.Herren 2    33:20 
  
VORSCHAU - Heimspieltag 
An diesem Wochenende ist wieder ein 
Heimspieltag in der Ailinger Sporthalle. 
Am Samstag, 14.12.  gibt es neben span-
nenden Spielen auch Kaffee und Kuchen 
sowie Leberkäs oder vegetarische Maul-
taschen mit Kartoffelsalat. 
  
Gespielt wird wie folgt: 
11:15 Uhr gem. D-Jugend  gegen TSV 

Lindau 
12:45 Uhr mC-Jugend gegen SG Dorn-

birn Lustenau
14:15 Uhr mB-Jugend gegen HcB Lau-

terach 
16:00 Uhr mA-Jugend gegen TG Bad 

Waldsee 
18:00 Uhr Herren 2  gegen TV Isny 
20:00 Uhr Frauen gegen HCL Vogt 
  
Zudem hat die gemischte E-Jugend am 
Samstag einen Spieltag in Blaustein mit 
Spielen um 16:25 Uhr gegen HV RW Lau-
pheim und 17:20 Uhr gegen TSV Blaustein. 
Wir freuen uns über reichliche Besucher 
in eigener Halle sowie in der Fremde und 
wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!
 

Abteilung Sportkegeln

TSG III übernimmt Tabellenführung, TSG 
I und II verlieren 
Mit einem Sieg übernimmt die TSG III wie-
der die Tabellenführung und könnte die 
Herbstmeisterschaft eingefahren haben 
wenn die direkten Gegner ihr Spiel noch 
verlieren. Die TSG I unterlag in einem Kri-
mi dem Oberligaabsteiger Albstadt, die 
TSG II hatte keine Chance gegen die TSG 
Bad Wurzach. 
TSG Ailingen I – 
SKV Albstadt  3 : 5 ( 3156 : 3167 ) 
Es kann einfach nicht ohne Krimi bei der 
1. Mannschaft gehen und wieder hat das 
Glück auf der anderen Seite zugeschla-
gen. Markus Strasser und Alfred Stötter 
eröffneten das Spiel. Bei Alfred lief an die-
sem Tage nichts, aber auch gar nichts zu-
sammen und so unterlag er dem stärksten 
Gegner klar und deutlich mit 498 : 551 
(0:4). Markus spielte das 1.Mal in der 1. 
Mannschaft und spielte völlig befreit auf 
und schlug seine Gegner mit 540 : 514 
(4:0). Mit 27 Holz Rückstand übernahmen 
Florian Krause und Andreas Pfennig. Auch 
bei Florian lief icht viel zusammen an die-
sem Tage und so verlor er glatt mit 509 : 
545 (0:4). Auf der anderen Seite lief es gut 
bei Andy der letztendlich seinen Gegner 
mit 538 : 519 (3:1) besiegen konnte. Mit 44 

Holz Rückstand lag es nun am Schlusspaar 
Rene Garde und Manuel Buck noch was 
zählbares herauszuholen. Und nun nahm 
der Krimi seinen Lauf und es war nichts für 
schwache Nerven. Bis zur Mitte des Spiels 
hatte Rene bereits beide Durchgänge ge-
wonnen und 17 Holz gut gemacht, Manuel 
hingegen hatte beide Durchgänge knapp 
verloren und dabei 5 Holz eingebüßt. Im 
3. Durchgang gewannen beide ihre Spiele 
und drehten das Spiel zu unseren Gunsten. 
10 Holz Vorsprung hatte man als man den 
letzten DG anging. Die Führung wechselte 
immer wieder mal aber kurz vor Schluss 
sahen wir uns als Sieger schon, bis ja bis 
der Gegner von Manuel zwei 9er im Abräu-
men reinlegte und das Spiel kippte. Rene 
hatte den Punkt mit Bestleistung von 542 
: 510 (3,5:0,5) gewonnen, Manuel gab ihn 
mit 529:528 (1:3) ab. Am Schluss fehlten 
ein paar Holz zum Punktgewinn. 
TSG Ailingen II – TSG Bad Wurzach II G
 0,5 : 7,5  ( 2844 : 3009 ) 
Gegen die starken Wurzacher hatte unsere 
2. Mannschaft keine Chance. Im Startpaar 
verlor Josef Bucher mit 505 : 543 (0:4) glatt, 
während Piero Hertel sich mit dem Gegner 
auf ein Remis von 475 : 475 (2:2) einig-
te. Im Mittelpaar musste Samuel Metten-
meyer sich mit 412 : 469 (2:2) geschlagen 
geben, ebenso wie Bernd Schulz mit 476 
: 512 (1:3). Auch das Schlusspaar konnte 
nichts mehr ausrichten, Tobias Spohn un-
terlag mit 497 : 520(1:3) und Jürgen Hör-
ger mit 479 : 490 (1:3). Damit nahmen die 
Gäste die Punkte mit nach Hause. 
TSG Ailingen III – TSG Bad Wurzach III G
 6 : 0 ( 1985 : 1872 ) 
Einen glatten Sieg landete die 3. Mann-
schaft gegen Bad Wurzach. Christa und 
Manuela Weiß starteten für unsere Mann-
schaft. Christa konnte ihr Spiel mit 470 : 
446 (3:1) gewinnen, Manuela gewann mit 
500 : 463 (2:2) ebenfalls ihren Punkt. Mit 
einer Führung übergaben die beiden an 
Diana Bellair und Kerstin Frank. Diana lie-
ferte sich einen knappen Fight mit ihrem 
Gegner, den sie mit 505 : 497 (3:1) für sich 
entschied. Kerstin hatte weniger Mühe und 
konnte auch ihren Punkt mit 510 : 463 (3:1) 
für sich entscheiden. 
 

Abteilung Turnen

Erfolgreicher Saisonabschluss der TSG 
Ailingen Turnen - 2. Wettkampftag der 
Schülerliga in Reute 
Am Samstag, den 23. November 2024, 
fand in Reute der 2. Wettkampftag und 
somit das spannende Finale der Schü-
lerliga im Geräteturnen statt. An diesem 
Tag mussten die Turnerinnen ihre Pflich-
tübungen an den Geräten Reck, Schwe-
bebalken, Boden und Sprung zeigen. Die 
Mädchen der TSG Ailingen waren hoch-
motiviert und freuten sich darauf, ihr Kön-
nen in der Mannschaft zu demonstrieren.
Besonders die E-Jugend (7/8/9 Jahre) 
glänzte bei diesem Wettkampf. Die TSG 
Ailingen hatte aufgrund der hohen Zahl 
an turnbegeisterten Mädchen gleich drei 
Mannschaften gemeldet, was eine beson-
dere Herausforderung darstellte. Dennoch 
zeigte das Team großen Einsatz und hatte 
viel Spaß beim Wettkampf. Am Ende lan-

deten die Mannschaften auf den Plätzen 
22, 20 und einem sehr guten 12. Platz. Zu 
den erfolgreichen Turnerinnen gehörten 
Thea Schlenker, Anni Kolb, Emilia Stol-
ler, Viktoria Triller, Patrizia Toma, Paulina 
Seitter, Marla Lutz, Meryem Yilmaz, Abi-
gail Hake, Viktoria Muratov, Franziska 
Hölldampf, Elisa Mancho, Greta Hinder-
sin, Ela Ayaydin, Tea Matic-Zigovic, Amila 
Drost, Lenna Mangelsdorf, Sophia Ryba-
kov, Kristina Graf, Jana Borokh, Kiara Bo-
jarski und Lilly Fischer.
Die D-Jugend (10/11 Jahre) konnte eben-
falls mit starken Leistungen überzeugen. 
Besonders bei den Bodenübungen zeigten 
die Mädchen ihr Können. Eine der Mann-
schaften erreichte den 15. Platz, während 
die andere Mannschaft mit dem 16. Platz 
nur knapp dahinter lag. Zu dieser erfolg-
reichen Gruppe gehörten Lea Wallner, Amy 
Weber, Julia Zernickel, Alessandra Persia, 
Lara Voigt, Tanja Guth und Sophia Möll-
mann.
Die ältesten Turnerinnen der C-Jugend 
(12/13 Jahre) konnten ihren Bronze-Sieg 
aus den ersten Wettkampftagen leider 
nicht verteidigen, erreichten jedoch einen 
immer noch sehr guten 4. Platz. Laura 
Lerner, Emma Mangelsdorf, Emily Oelhaf, 
Jana Tagmann und Merle Ruppert zeig-
ten in einem spannenden Wettkampf ihr 
Bestes.
Insgesamt kann die TSG Ailingen stolz 
auf die Leistungen der Mädchen sein. Der 
Wettkampftag verlief reibungslos und war 
ein schöner Abschluss der Saison. Wir gra-
tulieren allen Turnerinnen zu ihren Leistun-
gen und freuen uns auf die kommenden 
Wettkämpfe.
 

3 Mannschaften der E-Jugend

Beide Mannschaften der D-Jugend

C-Jugend verpasst knapp das Treppchen
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OB Simon Blümcke vereidigt und 
verpflichtet 
Am 1. Dezember hat Simon Blümcke 
sein Amt als Oberbürgermeister der 
Stadt Friedrichshafen angetreten. In 
der Sitzung des Gemeinderats am 9. 
Dezember wurde er nun vereidigt und 
verpflichtet.  
Die formalen Schritte für einen neuen 
Oberbürgermeister sind in der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg festgelegt 
– so auch die Vereidigung und Verpflich-
tung: Ein vom Gemeinderat gewähltes Mit-
glied vereidigt und verpflichtet den Ober-
bürgermeister in öffentlicher Sitzung im 
Namen des Gemeinderats. Die Vereidi-
gung und Verpflichtung des Oberbürger-
meisters soll möglichst rasch nach dem 
Amtsantritt des Bürgermeisters abgehalten 
werden. In Friedrichshafen wurde dafür 
die erste Sitzung nach Amtsantritt von OB 
Blümcke gewählt. 
 

Die Vereidigung und Verpflichtung von Si-
mon Blümcke übernahm Stadtrat Bruno 
Kramer, der zunächst betonte: „Sicherlich 
haben Ihnen die Wählerinnen und Wähler 
mit überzeugender Mehrheit auch deshalb 
ihr Vertrauen geschenkt, weil Sie über ei-
nen großen Erfahrungsschatz verfügen, 
gut und gerne mit Menschen umgehen 
und in den vergangenen Jahren Stand-
festigkeit, aber auch Veränderungs- und 
Gestaltungswillen bewiesen haben.“ Kra-
mer wünschte OB Blümcke „Mut, Aus-
dauer, alles Gute und Gottes Segen sowie 
eine persönliche erfüllende Zeit, stabile 
Gesundheit und trotz aller Belastung viel 
Freude an der Arbeit“. 
Sichtlich bewegt sprach OB Simon Blüm-
cke den Text für die Vereidigung und Ver-
pflichtung und betonte im Anschluss: „Ich 
freue mich auf die kommenden acht Jahre 
in und für Friedrichshafen und biete Ihnen 
allen ein stets offenes Ohr und eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zum Besten 
unserer Stadt und der gesamten Bürger- 
und Einwohnerschaft an.“ Auf die feierliche 
Amtseinsetzung beim städtischen Jahres-
empfang am Sonntag, 19. Januar freue 
er sich – und wolle dem auch nicht durch 
weitere Worte vorgreifen. 
  
Feierliche Amtseinsetzung am Sonntag, 
19. Januar:  
Karten für den Jahresempfang mit der fei-
erlichen Amtseinsetzung von Oberbürger-

meister Simon Blümcke können ab Diens-
tag, 17. Dezember, 9 Uhr online unter www.
friedrichshafen.de/jahresempfang bestellt 
und direkt zuhause ausgedruckt werden. 
Die Karten sind kostenlos und nummeriert, 
also festen Plätzen zugeordnet. Es können 
höchstens zwei Karten pro Person bestellt 
werden. Personen ohne Internetzugang 
können ebenfalls ab 17. Dezember, 9 Uhr 
und dann zu den Öffnungszeiten Karten 
bei der Tourist-Information am Stadtbahn-
hof erhalten.
 
Stadt weiter auf Suche nach Woh-
nungen für geflüchtete Menschen 
Die Krisen halten an, Menschen flüch-
ten weiterhin und kommen auch bei 
uns an. Anfang Dezember lebten al-
lein 1.371 Menschen aus der Ukraine 
in Friedrichshafen. Darunter sind 110 
Kinder im Alter von 0 bis sechs Jahren 
und 251 Jugendliche zwischen sieben 
und 16 Jahren. 
Eine eigene Wohnung ist ein wichtiger Fak-
tor bei der Integration von geflüchteten 
Menschen. Zahlreiche Menschen – über-
wiegend aus der Ukraine – konnten dank 
der Hilfsbereitschaft von Wohnungsgebern 
in Friedrichshafen neu anfangen.  Die Stadt 
bedankt sich dafür und sucht weiter Woh-
nungsangebote privater Vermieterinnen 
und Vermieter. „Für die Unterbringung der 
Menschen benötigen wir Wohnraum, den 
wir längerfristig anmieten können. Des-
halb sind wir auf die Unterstützung der 
Häflerinnen und Häfler angewiesen. Die 
Wohnungen werden von uns besichtigt 
und angemietet. Außerdem kümmern wir 
uns um die Belegung der Wohnungen“, so 
Bürgermeister Dieter Stauber. 
Wer die Integration von geflüchteten Men-
schen unterstützen möchte und eine Woh-
nung zu vermieten hat, kann sich telefo-
nisch melden unter 07541 203- 54250. 
Hilfreich ist es, wenn Interessierte zur Kon-
taktaufnahme das Wohnraum-Formular 
auf der städtischen Website unter www.
friedrichshafen.de/ukraine nutzen.
 
Fundbüro Friedrichshafen:  
Gefunden und abgegeben 
Auch im November wurden wieder viele 
Gegenstände im Fundbüro im Rathaus 
am Adenauerplatz abgegeben. 
Dazu gehören vier Handys, sechs Brillen, 
zwei Halsketten, zwei Ringe und ein Air-
Tag. Außerdem warten vier Schlüssel und 
ein Fahrrad auf ihre Besitzer. Das Tierheim 
hat im November vier Katzen, einen Wel-
lensittich und eine Zuchttaube vorüberge-
hend in seine Obhut genommen. 
Die Fundgegenstände können im Fundamt 
im Rathaus am Adenauerplatz während 
den regulären Öffnungszeiten abgeholt 
werden: Montag bis Freitag von 8 bis 13 
Uhr, zusätzlich Montag und Dienstag von 
14 bis 16 Uhr sowie donnerstags von 14 
bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.  
Alle Fundsachen sind auch im Internet 
unter www.fundbuero.friedrichshafen.de 
rund um die Uhr abrufbar. 

Fundgegenstände die verloren wurden, 
können ebenfalls   unter www.fundbuero.
friedrichshafen.de  mit einer Online-Ver-
lustanzeige gemeldet werden. 
Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses. 
Fundtiere werden im Tierheim Friedrichs-
hafen, Neue Messe 224, untergebracht. 
Die Öffnungszeiten und Besuchstermi-
ne können im Internet unter www.tier-
heim-friedrichshafen.de aktuell abgeru-
fen werden. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich per Telefon unter 07541 6311 
oder per E-Mail unter info@tierheim-fried-
richshafen.de. 
 
ZF Arena darf abgebrochen werden 
Das Regierungspräsidium Tübingen – hö-
here Denkmalschutzbehörde – hat den von 
der Stadt Friedrichshafen beantragten Ab-
bruch der ZF Arena genehmigt. Die denk-
malschutzrechtliche Genehmigung ist mit 
Auflagen verbunden. 
„Wir freuen uns, dass wir eine Entschei-
dung und damit Klarheit zur ZF Arena ha-
ben“, betont Oberbürgermeister Simon 
Blümcke. „Wir können nun die nächsten 
Schritte angehen, auch wenn diese auf-
grund der Auflagen, vor allem aber auch 
wegen der besonderen Bauweise eine zeit-
aufwändige und komplexe Herausforde-
rung werden.“ 
Zum einen verlangt die höhere Denk-
malschutzbehörde eine umfassende Fo-
todokumentation des Bestandes der ZF 
Arena sowie der Schäden am Gebäude. 
Die Stadt muss die Dokumentation den 
Denkmalschutzbehörden überlassen. Au-
ßerdem ist ein Plansatz vom Bestand so-
wie von der Bauzeit inklusive Farbgebung 
auszufertigen und den Denkmalschutzbe-
hörden ebenfalls zu überlassen. 
  
Vor dem Abbruch steht viel Arbeit an 
Eine besondere Herausforderung für den 
Abbruch stellt die Bauweise der als frei-
tragende Halle gebauten ZF Arena dar, 
erklärt Erster Bürgermeister Fabian Mül-
ler: „Das Gebäude steht unter Spannung, 
das macht den Abbruch zu einer technisch 
äußerst anspruchsvollen Aufgabe, die von 
Fachplanern begleitet werden muss.“ So-
wohl die eigentliche Abbruchplanung als 
auch die dafür notwendigen Fachgutach-
ten müssen europaweit ausgeschrieben 
werden. „Erst dann können wir einen bau-
rechtlichen Abbruchantrag stellen.“ Bisher 
geht die Verwaltung davon aus, dass es ab 
Veröffentlichung der Ausschreibung ein bis 
zwei Jahre dauert, bis frühestens abgebro-
chen werden kann.  
  
Von der Messehalle zur Nutzung als 
Sportarena 
Die ZF Arena wurde Ende der 1960er Jah-
re als Messehalle gebaut. Nach dem Um-
zug der Messe Friedrichshafen wurde die 
Halle 2003/2004 zur späteren ZF Arena 
umgebaut und von Schulen sowie für den 

               Die Stadtverwaltung informiert



Nummer 50 Ailinger Ortsnachrichten Seite 15

Profi- und Vereinssport genutzt. 
2020 Schließung aus Sicherheitsgrün-
den 
Die Stadt Friedrichshafen hatte die ZF Are-
na aus Sicherheitsgründen im September 
2020 geschlossen: Gutachter hatten zuvor 
ein latentes Einsturz-Risiko, insbesondere 
bei Schneelast, nicht ausschließen kön-
nen. Vor allem die Dachkonstruktion der 
Halle wurde als problematisch eingestuft: 
Sie besteht aus 50 Meter langen, unter 

Spannung stehenden Spannstäben, die 
im Abstand von einem Meter verlaufen. An 
einigen Stellen, an denen die Spannstäbe 
in die Querträger verlaufen, wurde an den 
ummantelnden Hüllrohren Rost festge-
stellt. Aufgrund des zu erwartenden enor-
men Aufwands einer Dachsanierung sowie 
weiterer, bereits bekannter Schäden an der 
Außenfassade der mehr als 50 Jahre alten 
Halle schlug die Stadtverwaltung bereits 
2020 den Abriss vor. 

Nachdem das Landesamt für Denkmal-
pflege im Regierungspräsidium Stuttgart 
2021 die ZF Arena in die Liste der Kultur-
denkmale in Baden-Württemberg aufge-
nommen hatte, wurden die Abbruchpläne 
zunächst gestoppt. In der Folge beauftrag-
te der Gemeinderat die Stadtverwaltung, 
dennoch eine denkmalschutzrechtliche 
Genehmigung für einen Abbruch zu be-
antragen – die jetzt erteilt wurde.

Landratsamt am Mittwochnach-
mittag, 18. Dezember geschlossen 
Das Landratsamt Bodenseekreis bleibt am 
kommenden Mittwochnachmittag (18. De-
zember 2024) aufgrund einer betriebsinter-
nen Veranstaltung geschlossen. Nicht ge-
öffnet sind somit auch das Jobcenter, die 
Migrationsbehörde sowie die Kfz-Zulas-
sungsstellen (auch Überlingen und Tettn-
ang) und Außenstellen des Landratsamtes. 
Geöffnet bleiben an diesem Tag die Ent-
sorgungszentren Friedrichshafen-Weiher-
berg, Tettnang-Sputenwinkel und Über-
lingen-Füllenwaid (8:00 bis 11:45 Uhr und 
13:00 bis 16:45 Uhr). Telefonisch ist das 
Bürgerservice-Center des Bodenseekrei-
ses wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr 
unter der einheitlichen Behördenrufnum-
mer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar.
 

Aktion Ofenführerschein:  
Bodenseekreis bietet kostenlose 
Online-Schulungen für  
Holzofen- und Kaminbesitzer an 
Wer ressourcenschonend heizt, kann nicht 
nur etwas für eine bessere Luftqualität in 
seinem unmittelbaren Lebensumfeld tun, 
sondern auch noch Geld sparen. Hier setzt 
der Bodenseekreis gemeinsam mit der di-
gitalen Plattform „Ofenakademie.de“ an 
und bietet Bürgerinnen und Bürgern mit 
Holzöfen und Kaminen 200 Gutscheine für 
eine kostenlose Online-Schulung an. Der 
etwa 90-minütige Kurs der Ofenakademie 
vermittelt bewährte Techniken und prak-
tisches Wissen rund um den effizienten 
Betrieb eines Holz- und Kaminofens und 
kann jederzeit begonnen, unterbrochen 
und später fortgesetzt werden. Teilnahme 
unter www.ofenakademie.de/bodensee-
kreis. Dort ist auch der Zugangscode für 
die kostenlose Schulung zu finden. 
Durch das sachgemäße Betreiben eines 
Ofens kann der Verbrauch von Brennholz 

laut Ofenakademie.de um bis zu 35 Produ-
zent reduziert und gleichzeitig die Schad-
stoffemissionen um bis zu 50 Prozent ver-
ringert werden. Zudem kann das richtige 
Heizen durch weniger Verschleiß auch die 
Lebensdauer eines Holz- oder Kamino-
fens verlängern. www.ofenakademie.de/
bodenseekreis 
  
Über Ofenakademie.de 
Die Ofenakademie.de ist eine E-Lear-
ning-Plattform, die durch die Aus- und 
Weiterbildung von Ofenbetreibern einen 
Beitrag zum lokalen Klimaschutz leistet. 
Entwickelt wurde das Angebot auf Basis 
neuester Erkenntnisse aus Wissenschaft 
und Forschung. Ziel ist es, barrierearm 
und mit hochqualitativen Lehrinhalten alle 
deutschsprachigen Betreiber, aber auch 
Neu-Ofenbesitzer umfassend zu schulen, 
um so schnell eine nachhaltige Reduktion 
von CO2, Feinstaub und organischen Luft-
schadstoffen zu erreichen.

Haus Sonnenuhr  
macht Winterpause 
Von Montag, 16. Dezember 2024 bis ein-
schließlich Montag, 6. Januar 2025 ist das 
Haus Sonnenuhr geschlossen. Am Diens-
tag, 7. Januar 2025 öffnet die Sonnenuhr 
wieder mit einem vielfältigen Programm. 
Dann gibt es in der Cafeteria auch wieder 
Kaffee und Kuchen. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung.
 
Tanz-Tee 50+ 
Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live Mu-
sik findet am Sonntag, 15. Dezember von 
15 bis 18 Uhr im Alfred-Colsmann-Saal 
im Graf-Zeppelin-Haus statt. Der Saal ist 
bewirtschaftet. Er ist barrierefrei zu er-
reichen und wird um 14.30 Uhr geöffnet. 
Single-Männer, auch Jungalte, sind will-
kommen. 
Das Team freut sich auf Ihr Kommen.

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt 
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information. 
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig. 
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen 
Tel: 07541 - 3 77 64 00 
Fax: 07541 - 3 77 64 01 
Servicezeiten: 
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr 
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen 
Tel: 07551 - 9 44 47 46 
Servicezeiten: Termine nach Absprache 
E-Mail: 
info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de
 

Waldzeit für Menschen in Trauer 
Der Ambulante Hospizdienst im Franzis-
kuszentrum Friedrichshafen der Stiftung 
Liebenau bietet am Samstag, 14. Dezem-
ber, wieder eine „Waldzeit für Menschen 
in Trauer“ an. Gemeinsam im Wald un-
terwegs sein und den Alltag dabei hinter 
sich lassen, soll Menschen helfen, mit ih-
rem Schmerz umzugehen. Der Austausch 
mit Menschen, die Ähnliches erlebt haben, 
kann sehr hilfreich auf dem Weg der Trauer 
sein. Kleine Übungen und Impulse unter-
stützen, das Erlebte zu verarbeiten. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz St. 
Georgen (gebührenfrei) beim ehemaligen 
Gaskessel im Seewald Friedrichshafen. 
Wer mit dem Bus kommt, steigt an der Hal-
testelle „Seewald“ der Stadtbuslinie 6, 8 
aus. Dauer: ca. 2 Stunden. Es ist keine An-
meldung erforderlich. Wichtig: Wetterfes-
te Kleidung, gutes Schuhwerk, Mücken-/
Zeckenschutz. 
Informationen: Birgitta Radau, Telefon 
0173/3711226, E-Mail: birgitta.radau@
stiftung-liebenau.de.
 

          Das Landratsamt informiert

Dies & Das - kurz notiert
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Fahrplanwechsel  
am 15. Dezember 
Neues bei Bus und Bahn – Gewohnte 
Verbindungen jetzt prüfen 
Am Sonntag, 15. Dezember, treten eu-
ropaweit neue Fahrpläne bei den öffent-
lichen Verkehrsmitteln in Kraft. Auch im 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsver-
bund (bodo) gibt es Neuigkeiten zu Bus 
und Bahn. 
Die ab 15. Dezember gültigen Fahrplä-
ne sind bereits jetzt in die elektronischen 
Auskunftssysteme eingearbeitet. Der bo-
do-Verkehrsverbund empfiehlt allen Fahr-
gästen, ihre gewohnten Verbindungen zu 
prüfen, beispielsweise unter Eingabe von 
Start und Ziel unter www.bodo.de oder in 
der App „deinbodo“. Zudem stehen die Ta-
bellenfahrpläne der Buslinien unter www.
bodo.de/fahrplanwechsel im PDF-Format 
zum Herunterladen bereit. 
An den mehr als 3000 Haltestellen im Ver-
bundgebiet werden in diesen Tagen die 
Fahrplanaushänge erneuert. Vereinzelt ist 
ein Austausch erst kurz vor oder kurz nach 
dem Fahrplanwechsel möglich. Die Fahr-
gäste sind daher gebeten, das mit „gültig 
ab ...“ vermerkte Datum zu beachten.
 
 

Freude am Reihentanz: DRK startet Line-
Dance-Kurs für ältere Teilnehmende 
Mit einem Einsteigerkurs Line Dance 
nimmt der DRK-Kreisverband Boden-
seekreis ab Januar in Friedrichshafen ein 
neues Angebot in die Reihe seiner Ge-
sundheitskurse auf. Der Kurs ist speziell 
für ältere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konzipiert, die den Reihentanz kennenler-
nen möchten. Die Teilnehmenden erlernen 
in langsamem Tempo Schritte und Bewe-
gungsabfolgen für einfäche Tänze im Line 
Dance. Jeder tanzt dieselben Tanzschritte, 
die Tänzerinnen und Tänzer stehen in einer 
Linie sowie in mehreren Reihen hinterein-
ander. Ein Tanzpartner ist für Line Dance 
nicht nötig. Der Kurs findet erstmals am 
Mittwoch, 8. Januar von 16 bis 17 Uhr im 
Rotkreuz-Zentrum Friedrichshafen statt. 
Ein Kursblock umfasst acht Einheiten und 
kostet 70 Euro. Eine Übungsleiterin mit 
mehrjähriger Erfahrung in Tanz- und Bewe-
gungsangeboten führt die Teilnehmenden 
an den Line Dance heran. Eine Anmeldung 
ist möglich bei Sigrid Danckert, Leiterin der 
Gesundheitsangebote im DRK-Kreisver-
band, Telefon 07541/504-201 oder E-Mail 
sigrid.danckert@drk-kv-bodenseekreis.de.
 

 

STELLENANGEBOTE

 

NACHRUF

Wir trauern um unseren Ehrenzunftrat

Alfons Feierabend
der am 24. November 2024 verstorben ist. 
Mit Alfons haben wir nicht nur ein Gründungsmitglied, langjähriges Vorstands- und Ehrenmitglied der Narrenzunft verloren, sondern auch einen wah-
ren Freund und Kameraden. Lange Jahre hat er Verantwortung als Zunftrat und langjähriger Kassier übernommen. Den Bau der Zunftstube auf dem 
Hof Berger, als auch den Bau des Dorfgemeinschaftshauses hat er mit vielen Arbeitsstunden unterstützt. Für seinen großen Einsatz für den Verein wurde 
er zum Ehrenzunftrat ernannt. Neben der Narrenzunft war Alfons auch in der Dorfgemeinschaft sehr aktiv, hat beim Funken und dem Lottenweiler 
Waldfest mitgewirkt. Auch bei den Lottenweiler Fußballer hat er viele Jahre mitgekickt. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und allen, die sich ihm verbunden fühlten. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Narrenzunft Lottenweiler, die Dorfgemeinschaft und der FC Lottenweiler

NACHRUFE

Gelber Sack 
Bezirk A: Montag, 23. Dezember 
Bezirk B: Freitag, 27. Dezember 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A: Dienstag, 17. Dezember 
Bezirk B: Mittwoch, 18. Dezember 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de
  

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 09.00 bis 13.00 Uhr

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
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SPENDEN SIE GEBORGENHEIT
FÜR SCHUTZLOSE MENSCHEN

www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

Mit Ihrer Spende rettet ÄRZTE OHNE GRENZEN Leben:
Mit 50 Euro ermöglichen Sie z. B. das sterile Material 
für fünf Geburten. Ohne dieses erleiden Frauen häufi g 
lebensbedrohliche Infektionen.
Private Spender*innen ermöglichen unsere unabhängige Hilfe – jede Spende macht uns stark!

IRAK: Unsere jordanische 
Kinderärztin Tanya Haj-Hassan 
untersucht ein Neugeborenes 
in Mossul. © Peter Bräunig

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX
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Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

   Trauerfeiern maßgeschneidert.

Sie möchten verkaufen? Wir helfen Ihnen!
+ Kostenfreie Marktpreiseinschätzung/Bewertung Ihrer Immobilie

+ Online-Schnellbewertung in 3 Minuten auf www.immobilien-mutzel.de
+ Profess. Bewertung = schnellerer Verkauf (ohne Besichtigungstourismus)

+ RUNDUMSERVICE von A-Z (vom Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Teil haben. Teil sein.

Tagespflege im Haus Vitalis

www.bruderhausdiakonie.de

Zuhause wohnen, tagsüber betreut sein
- Frühstück, Mittagessen und Kaffee
- soziale Kontakte und pflegerische Unterstützung

- Mo - Fr von 8.30 bis 17 Uhr, mit Fahrdienst bei Bedarf

BruderhausDiakonie - Tagespflege im Haus Vitalis
Ravensburger Straße 30, 88046 Friedrichshafen, Telefon 07541 97135-47
tagespflege.vitalis@bruderhausdiakonie.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNGBODENSEE

Entrümpelungen von Wohnungen, Häusern,  Garagen, Kellern uvm.
www.haushaltsau�oesung-bodensee.de  
info@haushaltsau�oesung-bodensee.de TEL 0151/52594899   

Meisterbetrieb!
Wir setzten Maßstäbe in der Reinigung  
von Oberbekleidung und Heimtextilien.

Unsere Annahmestellen für Reinigung: 
Textilwerkstatt Monika
Änderungsschneiderei
Riedleparkstraße 40
88045 Friedrichshafen
Tel. 0176 93398850
Kaffeeautomatenservice Kafas 
Hauptstr. 128, 88074 Meckenbeuren 
Tel. 07542 9489400

Reinigung & Post J.Choinowski 
Hochbildstr. 8, 88662 Überlingen 
Tel. 07551 68904

Textilreinigung Weber GmbH
Gutenbergstr. 7 

88046 Friedrichshafen 
Tel. 07541 43866

info@reinigung-weber.de 

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten frohe Weihnachten  

und ein gutes und gesundes Jahr 2025!

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

        

P (0 75 42) 47 44 w
w

w
.m

al
er

-s
ch

w
ar

ze
nb

ac
he

r.d
e

 Innenraum
komplett!

S C H Ü T Z T U N D S C H M Ü C K T M I T  FA R B E

*Allen Kunden schenken wir eine Naturkautschuk- 
Wärm� asche, solange Vorrat reicht. Angebote gültig 
im Manufaktur-Laden Waldburg, bis 04.01.2025.

Weihnachts-Aktion     Wärmfl asche 
     geschenkt*

Kuschelige 
Weihnachten!

Prolana GmbH
Am Langholz 10 
88289 Waldburg  
07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: 
www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Angebote für Ihre Kuschelzeit:

Satin Bettwäsche-Kollektion -50% 
Kamel Duo Winterdecke -25% 
Gesamte Prolana-Kollektion -10% 

     geschenkt*

Meersburger Str. 14/1 • 88048 FN • Tel. 07541 604010 • diemer-sauter.de

wünschen

Mi 27.08.2025

ANDREA BERG
& BAND

OPEN AIR 2025

Sa 30.08.2025

Tickets gibts unter

pfullywood-festival.de 

Jetzt noch

Weichnachts-

geschenke

sichern

VERANSTALTUNGEN


